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Tenni s pk tz-0rdnun 0
b

t. Tennisplatz nur llt Tennisschuhen und entsprechender Kletdung

betreten.
2. ler Platz russ {retgegeben und splelfählg sein'. 

.

3. ltach den Sptelen'iilii nit Besen oder l{aite abziehen' {s'8ild unten)

4. Linlen nlt Handbesen säubern , ? .
i. i;;;i;plarz<lecke tmer erdfeuchr halren,bei Bedarf uässern,

Pfützenblldung verneiden'

6. Benutzte Geräte ri.ari otAoungsgenäss abstellen bezr' hinhängen'

I. ltach 1g.00 llhr uoa-io Sonn. ul ielertagen,dürfen.Jugendllche

die plätze nfci,i-in-voi.ur rrrrrvterenl(ausser rlt ErrachsenenJ

llenn die plätze orrr,f u.rrgt stnd , kaun narürlch gesplel_t .rg*n...
g. An sonn.u.reiertJfeu;01-rr; , bet -grossen Andrang , nach l{ögltchkeit

Doppel bezr. lltxed gesptelt rerden'

I
I

jedes
lflhige

llenn
spl e

l{ttrlted dlese Punkte

Teäntsplätze und ein
b'öhtrt,hrb* alle elnraldfrele
harloni sches ferelnsleben'

DANKE

Der Vorstand



Zum TitelbiLd

Die Tennissaison 1986 uurde am 25. April nit dem Training
unscrer neuen Juqendmannschaft eröffnet.
Dies uar nur mö9lich durch eine g1ückliche Termi.nuahl für
den Beginn der FrühjahrsüberhoJ-ung und den 9roßen Einsatz
unseres Arbeitsteams bestehend aus: Gerd 0berle' Robert
fiül1er, tleinrich Lachnit, Peter L.lolf er, Georg Zimmer^a..,
lr/if helm Kaz, llolfgang l-lül1er, lrlanfred f lül-l,er, RoJ. and Gamp,

RudoLf Ghenzi, Hansjörg Sto11 und CIaudi.us Zimmernann.
Trotz sehr schlechtem lrletter und Frost in April kcinnen

sich unsere PLätze auch j.n diesem Jahr sehen fassen.
ilä.hrend den insgesant 12'1 , 5 Arbeitsstunden sorgten Bärbel-
und flonika flü11er für das l-eibliche Lrlohl unseres Teems.

An zuei Sanstagen veruöhnten sic uns mit einem sehr guten
Essen und zum Abschl"uß noch mit Kaffee und Kuchen.
Bei arl. der Arbeit km auch der Spaß nicht zu kurz, be-
sonde!s als Peter LJoffer sein nasses Hend durch einen
etues zu kurzen Damenpullover, den er in der Damenuml<1eide-
kabrne fand, ersetzen uol.lte.
Unser Ehrenmitglied Georg Zimmermann konnte sich nach
einer geuissen Eingeuöhnungszeit gar nicht mehr von',seiner
llal,zeI trennen, Zur Bezahlung seiner Arbeitsstunden sagte
er nur:r'Chunt jo 9ar nit in Frogl Ilh ha doch so vill- Zitl"
Bei der Abrechnung ko,nnte sich selbst unser Kassier ej-n
Grinsen nicht verkneifen. Trotz Tei-lzah-Lung der l/alze, haben
sieh ciie Kosten für die Frühjahrsüberholung im VergJ.eich zum
Vorjahr um 508 auf 4 500,-- Dn reduzjert.

Auf diesem bJeg möchte ich aLlcn Beteiligten noch einmal
recht herzl-ich für Ihren Einsatz danken.

CI a;&,
l/oli"gang flüLl, er
'I . Vorsitzender
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Erfolgreiches OoPPelturni er

Nrch dcr langen llintcrpause vurdc auch in diesen Jahr

in dcr Sporthallc in €rzingun das HallcndopPclturnier

durchgcführt.
Für alIc Bateiligten und Zuschouer ue! dicc die GcIe-

gcnhcit sich uieder 2g 32lr3n oclcr neue Kontal"t' zu

knüp fen.
An zuci Tagcn uurden insge::amt 33 5piele in dcn Xate-

gorien 0anendoppel. HerrendoPpel und I'lixed durchqefÜlrrt'

Durch den llodus, dar jeveils einen schubcheren und einen

starkeren Spiefer bzu. 5pielerin zu5annenfÜhrte, ent-

standen rusgcAlichene Paarungen' 50 konnten die Zu-

achaue! sPannende 5piefe verfolgen'
Oaa änglboten. Essen und l(affce und huchen erhöglichte

.uch den Heusfrauen einige 5chöne Stunden ohne den Zuang

Kochcn zu hüssen. Viele nachten davon Gcbrauchi so daB

dia ganzcn zuej. Tage ein reger Eetrieb im Foyer der SPott-

n"tt. Lutsschte.

Zum Ausklang an Sonntegabend uu!den den Siege!n, in Bej'-

sein dc: Ptesse, die Siegerurkunden und lrlcine Sachpreise

überreicht. Dic Sicaer uEren in den tiatego!.ien

Danen6soo"l : fiarianne Trcczokat/LiJ.o Netzhanner
Herrcndoppel: Hansjörg 5to11 / Heinrich Lachnit
fiixed : Anja flüllcr / Ca:stcn Huber

Erstaunlich gut harfrgnielten unse!e zuei Jugcndlichen
AnJa flüller und Carsten Huber in t';ixed u.d putzten ailc
Fevoriten ueg.
Dic Zustinnung der 5pieJ,er und nicht zuJetzt der 2usclrauer,
vcranlassen die Vorstandschaft, di.eses Turnier such in
nächst!n Jahr, in lta:z 1987, uicder durch2uführen.

-3-



Der Stoppball

--,---\ ,_/-\- rz^. A\r+-g

Ein ganz normaler Tennisball
Springt senkrecht hoch nach seinem Fall,
Glaubt laienhaft ein Optimist,
Der noch nicht weiß, wai ,,Stoppen" ist:
Ein Stoppball hat die Eigenschaft,
Daß er mit drallgebremster Kraft
Und widerlicher Hinterlist
Genau dort fällt, wo Du nicht bist;
Dabei sein bißchen Schwung verliert
Und jämmerlich im Sand krepiert.
Dein Blitzstart hat meist keinbn Zweck,
Du kommst zu spät - der Punkt ist weg.



sC\s$""
Bta

. *+u*s'
daß uir auch Uml<l-eideräume haben?

daIS die Rangliste nuJr vom Sportuart verändert

uerden darf? ( Gilt besonders für JuSendliche!)

daB beim sonntäglichen Gri]len jeder für sein

eigenes Geschitr ttt"tt"ortlich ist? (abuaschen usu'

daß Sie für ein Depot von Dftl 10'-- bei jedem

Vorstandsmj'tglied einen Clubhej'mscnlüssel be-

ziehen können?

daB b:s heute leider erst ein fliitglied gebrauchte

BäIl-e für das Jugendtrain:ng (5 Gruppen) ueim

Jugendur'art abgegeben hat? ( Diese Bä11e können

auch mi.t der Aufschrift "Jugendtraining" auf der

Ulubheimtheke deponiert uerden' )

,.., daß bei al1en Turnieren die gelben KugeJ'n a{

ResuLtatsanzeiger fÜr den Gast geschoben uerden?

Nach dem fiotto: Gelb = Gast

..., daß auch bei Licht Tennis gespielt uerden kann?

..., daB leere Flaschen auch gleich in die richtige

Kiste gestelft uerden können?

..., dsß'auch S5.e einmal Anfänger uaren?

daß ZigarettenkiPPen den

n.i cht schönel machen?

-5-
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ly'ie spielen uir an Sonn- und

ei e rt agen

An Sonn- und Fej.ertagen, an denen kein Turnierbetrieb
stattfindetr uoLlen uir das allgemeine Clubleben fördeln.
Bei schönen tr,letter trifft man sich zu geselligem Bei_
sammensein mit GriJ.len und Kaffee und Kuchen.
Auch für Spielmögl-ichkeiten der Kinder j-st gesorgt.
Für den Spielbetrieb uährend dieser Zeit gilt:
Es uerden 2 Plätze für jedermann freigegeben, das
hei8t auf PTatz 1 und 2 können keine EinzeLstunden
reserviert uerden. Da möglichst viele l"litglj.eder zun
Spielen kommen, bitten uir, bei großen Andrang vor_
nehmlich Doppel zu spielen und die plätze zur vollen
Stunde zu räumen. Dazuischen uollen tir das Beuässern
und Abziehen der P1ätze nicht vergessen.

Parodl-Bau Gmbtl . 7895 Klettgau-Erzingen

Telefon 9T14215362
Hoch- und Tief ba u

Fachmännische Beratung in allen Baufragen
Beton- und Fassadensanierung

AItbau - Sanierung
KJ.einreparaturen

Sands trahlt echnik
I

I
I
II I
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TurniersPieJ.e 1 985

In dieser Saison sPielen

in folgenden GruPPen:

Damen I 2. Bezirksliga
GrupPe 2

TC Pful,.l-endorf
TC Nikolai Konstanz
DJK Singen
TC Lauchringen
TC Ru Blumberg
TC BlJ Erzingen
TC KOnigsfeld

Herren I 1. Bezirkskl'asse
GruPPe 3

TC Dogern
TC Eld Erzingen
TC Rll Blumberg
TC lJaldshut II
TC Horhein
TC Lauchringen

fol gende flannschaften

Damen If 2. Bezirksklasse
Gruppe 2

TSG Afbbruck
TC Lauchringen II
TC 5t. Bl" asi en

TC BlJ Erzingen
TC frlurg

TC RlJ Tiengen II

Herren II 1. KreiskLasse
Eruppe 3

TSG Albbruck II
TC Höchenschuand
TC BL/ Erzingen
TC Horhein 1I
TC Grafenhausen II
TC Küssaberg If

I
I

Junioren 4er 3. Kl-asse
GruPPe B

TSG Afbbruck
TC Eonnaorf
TC Höchenschuand
TC 5t. Blasien
TC BLI Erzingen
Ti Hohentengen

-7-



Ternine

Samstagr 14.6.86

14.oo Uhr TC Erzingen I - TC Nikolai Konstänz II Bamen I

14.oo Uhr TC Lauchrj.ngen II - TC Erzingen II Danen II

Sonntaq, 1 5. 5. I 6

9.3o Uhr TC Erzingen I - TC Dogern I Herren I

9.3o lJhr TC Grafenhausen II - TC Erzingen 1I Herren 1I

Dienstag, 17.6.86

14.oo Uhr TC Eonndorf - TC Erzingen Junioren

5amstag, 21.6.86

'l4.oo Uhr TC Erzingen f - TE Lauchringen I Damen I

14.oo Uhr TSG Albbruck - TC Erzingen II Damen II

Sonntag, 22.6.86

9.3o Uhr TC Erzingen I - TC Lauchringen I Herren I

9.3o Uhr TC Küssaberg II - TC Erzingen II Herren II

Samstag, 28.6.86

14.oo Uhr TC Königsfeld I - TC Erzingen I Damen f

14.oo Uhr TC Erzingen If - TC St' Elasien I Damen 11

gonntag, 2 9. 6. I 6

9.3o Uhr TC Blumberg I - TC Erzingen I Herren I

9.3o Uhr TC Erzingen II - TSG Albbruck J Herren II

Samstagr s.?.86

14.oo Uhr TC Blumberg II - TC Erzingen I Danen I

Wrrum drnn ln db Qlotzr t htn?
lrBt unr mtl lnt Yrrrlnrholm g.h'nl
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Denksportaufg abe

Folgende Geschichte könnte sich auf dem Tenni.splatz
zugetragen haben I

Unser Kassier kassierte Ietzten Sonntag gerade von

3 Gastspielcrn je Dn 7'-- Gastspielgebühr al,s ich
dazu kam. Da ich die drei gut kannte, gab ich Dn 5r--
zu ihrer Entlastung dazu.

Der Kassier dachte:"5 durch drei geht nicht auf!"
Er nahn also 0lrl 2 r -- für d j-e Vereinskasse ueg und gab
jeden Gast Dn 1 '-- 

zurück.
Zu Hause angekommen, uöllte er seine Einnahmen im
Kassenbuch verbuchen, aber irgenduie fehlten ihm
inmer Dfl 1,--.
Seine Rechnung uar folgendermaßen:

Jeder Gast bezah.Lte ja Dl'l 5r-- aLso 3 x 5 = Dn 1gr__
aus der Kasse = Dn 2,__

+ Dn 20, __
Er müßte aber Dl'l 21,-- Gastspielgebühren haben.
Können 5ie ihm helfen?

Bespan nungen
schnell,gut E
und preisrlert :
durch 

=Peter llolfer 7895 Klettgau 1
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J ug end I nfo

Unsere neue Junioren I'lannschaft hatte elnen

bei den VerbandssPielen.

Die bishcrigen Ergebnisse:

guten Stut

Erzingen - Höchenschuand

Hohentengen - frzingen

Erzingen - 5t' Blasien

Albbruck - Erzingen

I'lacht ueiter so: : !

5:0

6zO,,W
Die Trainingsze.iten der

Gruppen H. Lachnit
Gruppen R. flüller und

E. Sautter
Gruppe L, Parodi
Gruppe fl . l'lülLer

Donnerstag 17.oo Uhr

Donnerstag 17.oo Uhr

yerschi edgn

llontag
Di en st äg

Jugendgruppen:

18.oo Uhr - 20.oo
1 6. 3o Uhr - t7 .3o

Uhr

Uhr

i 8. oo Uhr

r 8. oo Uhr

Ich bitte um regelmässi9e Teilnanne am GruPPen-"raining:

ly'enn Ihr verhjndert seit, dann neldet Euch bein' zuständigen

Gruppenleiter ab.

Die Platzordnung nuß unbedingt besser beachtet uerden'

Leere Flaschen sind uieder ins Clubheim i-n die Kästen

neben der Theke oder unter den Automaten zurückzubringen'

AlIe Jugendlichen dürfen sich urerktags bis 1B.oo Llhr in

Reservati-onsplan eintragen. ltlit Erurachsenen dürtt Ihr
jedoch auch nach 18.oo Uhr spielen.
lJenn Ihr mit Gästen spielti seit Ihr a1s I'litglied für die
Gastgebühr von DM ?.-- pro Spielcr und Pro Spielstunde ver-
antuortlich und müBt dies in Gästebuch im Clubheim ein-
tragen.

Es grüßt Euch

Euer Jugenduart
lnlanfred I'lü1ler

-10-



at

1.C' fl ""u'"tstrs 
un8eren üitsliedern

^i) Konz woltcrng , Breit Jür8en r Ncubruer Angel'

-b luott ,i""f.uä 
' 

Urrtln Günter r weiasenberger

^\ tleldrrud . Jndlekofer l'lichrcl und
Sj Knoirt.uch l'hnfred

$s
recbt herzli.ch.

I'IEI' CT I'Ag
-Nach den Verbrndsapielen rird drs Trlj-ning d'r Hrnnschrften
rährcnd den HruptspieLzeit.n zricchen 18'oo und 2O'oo Uhr

nur noch cingeachränkt durchgeführt'

-Ab 1.?.86 bia zur to.9.86 können Rrn8l-iatensPiele durchgeführt
rerdcn.

-Dic fe. Horstr.nn kopiert dicre Vcreinszeitun8 kosten)'os'
Vi.len Drnk.

-Für Kinder dic zunächst einrel TC-Luft schnuppcrn rol-Icn'
bevor sic cintretcn. !uchen lir noch gebreuchtc l{inderschläger'
die rir verleien können.

9.

gegä rlen häsch

dän gschpielt
-il-

i ha gwunä . . .hä ganz ä1l'ei



Sotgen unseres Kassiers!

Seit den 1. April fäuft unser Kassier Hansjörg Stoll

mehr oder ueniger erfolglos den ausstehenden Jahres-

bej-trä9en einiger f'litglieder nach'

Für die immer uieder gleichen Personen nachfolgend

cinen k-Leinen Auszug aus unseren Statuten:

I 12 Abs. 2

Die I'litgliedsbeiträge sind l-aufend jährli'ch fä11i9

und !:r-:g-].--4Pri1 ei""= Jahres za

!i zo

Oer Kassier hat das Vereinsvernö9en nach den Eeschlüssen

des Vorstandes und der flitgliederversannl'ung zu verual-

ten, für die oünk'.1-ichen Eing!nge der Bej-träge unter

genauer Euchführung zu soxgen unci in der Hauptversammlung

den RechnungsbeschluG vorzu.legen.

$7
Die flitgl-ieder hatren das Recht auf Senutzung der dem

Verein zur Verfügung stehenden P1ätze und dazugehörenden

Anlagen und Einrichtungcn, sofern die Gebühren und Bei-

trice enirichiet sinci.

lrJuEten 5ie schon, cia! aJ-1e Vorstandsnitglieder und so-

mit auch der Kassier für ihre Tä*uigtreit irn Verein sehr viel

prj-vate Zeit opfern unC keinesuegs dafür bezahlt uerden?
Darum noch einmal, die dringende Bitte, die Jahresbeiträge
zu überueisen. (Kcnto lir. r 210 600 03 bei der VoJ.ksbank'

Klettgau 1) Sie kcjnnen sich die Arbelt aber auch sehr er-

leichtern, uenn 5ie eine Abbuchungserklärung unterschrei-
ben unC unserem l(.assier Hansjör9 Stofl, zusenden.

Platz
für
Ihre
Anzeige



Noch einige uichtige Terminet

Grümpelturnier mj't Sommerfest:

Verein smei ste rs ch afte n

Auslosung im Clubhe.im:
5piele:

Samstag, 12.07.85

Freitag, 29.08.85
vom 30.08. bis 06.09,86

Freundschattsturnier nit Eglisau t 14.O9 .86

'lnill herhlirnn

Gastspielet - Regelung

Die Gebühr für Gastspieler beträ9t 0n 7'-- pro Stunde.
AIIe fli-tglieder, die mit Sästen spielen, uerden dringend
gebeten, die Anzahl der Stunden in Gästcbuoh unter
eiqenem Nanen einzutragen!

für Jug . u
ausserdem
bespanne
Schtäger
preiswert

. Erhrachsene

Ihreni ch
gut lJ.

M. Herrmann 7895
Te 1 . 1814

I'lei$weil

Günstige Trainerstunden
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l"litgl iede rentui ck J. un g

Neue nitglieder
Eruachsene:

Jugend.iche:

1985

Zimmermann I'lonik a

Schilling Hartmut
BiLler Günter
8il.1er Gabriele

5pitznagel I'lonika
Neubauer Helmut
Neubauer Angela

flüLter Nicole
5chlaak Alexander
Zö11e Stefan
I'lag j ar llari jo
Isele Fetra
ly'eißenberger Petra
Tröndl-e Dagnar
Lindberg Doni.nik
Hafner l'lichael.
I'leier fsabel
Eraun Kirsten
Lampert l'lichael"
Schlageter liike

keineAustrftte ;

tdir begrüßen arle
se;en Verei.n recht

neuen flitglieder in un-
herzli ch !

I
{
I'|
I

flit-oliederbestand per 10. Jun j- 35: 17O

davon Ehepaare 32

Einzelmitglieder 4A

Jugendiiche 58

-3'lder
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